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Antwort

der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Stephan Mayer (Altétting), Armin
Schuster (Weil am Rhein), Marian Wendt, weiterer Abgeordneter und der
Fraktion der CDU/CSU

sowie der Abgeordneten Dr. Lars Castellucci, Gabriele Fograscher, Uli Grotsch,
weiterer Abgeordneter und der Fraktion der SPD

— Drucksache 18/1207 —

Politisch motivierte Straftaten in Deutschland im Marz 2014
(Nachfrage zur Antwort der Bundesregierung auf Bundestagsdrucksache 18/1043)

Vorbemerkung der Fragesteller

Politisch motivierte Kriminalitdt (PMK) — ob rechtsextremistisch, linksextre-
mistisch, islamistisch oder anderweitig motiviert — muss mit allen rechtsstaat-
lichen Mitteln gedchtet, verhindert und verfolgt werden. Jede Art der politisch
motivierten Kriminalitét ist strikt abzulehnen, ohne dass die jeweils spezifi-
schen Ursachenzusammenhinge und Erscheinungsformen gleichgesetzt wer-
den sollen. Thr muss daher mit aller Kraft auf der Grundlage des geltenden
Rechts mit den jeweils angemessenen praventiven und repressiven Mitteln be-
gegnet werden.

Vorbemerkung der Bundesregierung

Die im Folgenden fiir den Monat Marz 2014 aufgefiihrten Fallzahlen geben die
bislang beim Bundeskriminalamt (BKA) mit Stand vom 28. April 2014 ein-
gegangenen Meldungen der Lander wieder und haben daher nur vorldufigen
Charakter. Sie kdnnen sich aufgrund von Nachmeldungen und Korrekturen noch
— teilweise erheblich — verdndern.

Nach den Grundsétzen des Definitionssystems ,,Politisch motivierte Kriminali-
tét™ bilden politisch motivierte Straftaten mit extremistischem Hintergrund eine
Teilmenge der politisch motivierten Kriminalitdt. Nachfolgend sind daher alle
politisch motivierten Straftaten einschlieBlich derer mit extremistischem Hinter-
grund dargestellt.

Dem Themenfeld ,,Hasskriminalitit werden politisch motivierte Straftaten zu-
geordnet, wenn die Umstéinde der Tat oder die Einstellung des Téters darauf
schliefen lassen, dass sie sich gegen eine Person aufgrund ihrer politischen

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums des Innern vom 6. Mai 2014 tiber-
mittell.

Die Drucksache enthdlt zusdtzlich — in kleinerer Schrifitype — den Fragetext.
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Einstellung, Nationalitét, Volkszugehorigkeit, Rasse, Hautfarbe, Religion, Welt-
anschauung, Herkunft, sexuellen Orientierung, Behinderung, ihres dufleren Er-
scheinungsbilds oder ihres gesellschaftlichen Status richtet. Auch wenn die Tat
nicht unmittelbar gegen eine Person, sondern im oben genannten Zusammen-
hang gegen eine Institution oder Sache veriibt wird, erfolgt ihre Zuordnung zum
Themenfeld , Hasskriminalitdt™. Straftaten mit fremdenfeindlichem und/oder
antisemitischem Hintergrund sind Teilmenge der ,,Hasskriminalitit. Dem Un-
terthema ,,Polizei” werden politisch motivierte Straftaten zugeordnet, die sich
unmittelbar gegen Polizeikrifte oder gegen polizeiliche Einrichtungen oder
Ausriistungsgegenstinde gerichtet haben.

1. Wie viele politisch motivierte Straftaten im Mérz 2014 insgesamt sind der
Bundesregierung bislang differenziert nach Phdnomenbereichen bekannt
geworden?

2. Wie viele dieser politisch motivierten Straftaten sind jeweils den Themen-
feldern bzw. Angriffszielen
a) Hasskriminalitt,
b) Fremdenfeindlichkeit,
¢) Antisemitismus,
d) Polizei,

e) Konfrontation gegen rechts bzw. gegen links (bitte nur fiir PMK-links
bzw. nur PMK-rechts angeben)

zugeordnet worden?
3. Wie viele politisch motivierte Gewalttaten im Mérz 2014 sind der Bundes-

regierung bislang differenziert nach Phdnomenbereichen bekannt gewor-
den?

4. Wie viele dieser politisch motivierten Gewalttaten sind jeweils den The-
menfeldern bzw. Angriffszielen
a) Hasskriminalitt,
b) Fremdenfeindlichkeit,
¢) Antisemitismus,
d) Polizei,

e) Konfrontation gegen rechts bzw. gegen links (bitte nur fiir PMK-links
bzw. nur fiir PMK-rechts angeben)

zugeordnet worden?

5. Wie viele Propagandadelikte (§§ 86, 86a des Strafgesetzbuchs) im Mérz
2014 sind der Bundesregierung bislang differenziert nach Phdnomenberei-
chen bekannt geworden?

6. Wie viele dieser Propagandadelikte sind jeweils den Themenfeldern
a) Hasskriminalitt,

b) Fremdenfeindlichkeit,
¢) Antisemitismus
zugeordnet worden?
7. Wie viele Verletzte und gegebenenfalls auch wie viele Todesopfer im Mérz

2014 sind der Bundesregierung bislang infolge politisch motivierter Straf-
taten differenziert nach Phanomenbereichen bekannt geworden?
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8.

10.

Wie viele dieser Verletzten und gegebenenfalls auch Todesopfer sind
Opfer einer politisch motivierten Straftat, die den Themenfeldern bzw.
Angriffszielen

a) Hasskriminalitét,

b) Fremdenfeindlichkeit,
¢) Antisemitismus,

d) Polizei,

e) Konfrontation gegen rechts bzw. gegen links (bitte nur fiir PMK-links
bzw. nur fiir PMK-rechts angeben)

zugeordnet worden ist (bitte die Angaben jeweils nach Phdnomenberei-
chen aufschliisseln)?

. Wie viele Tater bzw. Tatverdéchtige sind infolge der in Frage 1 genannten

Straftaten

a) ermittelt,

b) festgenommen,

¢) in Untersuchungshaft genommen

worden (bitte die Angaben jeweils nach Phanomenbereichen aufschliis-
seln)?

Wie vielen dieser Téter bzw.Tatverdachtigen wird eine politisch moti-
vierte Straftat vorgeworfen, die den Themenfeldern bzw. Angriffszielen
a) Hasskriminalitit,

b) Fremdenfeindlichkeit,

¢) Antisemitismus,

d) Polizei,

e) Konfrontation gegen rechts bzw. gegen links (bitte nur fiir PMK-links
bzw. nur fiir PMK-rechts angeben)

zugeordnet worden ist (bitte die Angaben jeweils nach Phianomenberei-
chen aufschliisseln)?

Die Fragen 1 bis 10 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be-

antwortet.

Fiir den Monat Mérz 2014 sind dem BKA bislang (Stand: 28. April 2014) ins-
gesamt 1 664 politisch motivierte Straftaten, darunter 136 Gewalttaten und
801 Propagandadelikte, gemeldet worden. 75 Personen wurden infolge dieser
Straftaten verletzt. Bis zum Stichtag konnten 864 Tatverdéchtige ermittelt wer-
den; 35 von ihnen wurden vorldufig festgenommen. Es wurde ein Haftbefehl

erlassen.

Die Aufteilung der vorldufigen Zahlen auf die einzelnen Phdnomenbereiche, die
abgefragten Themenfelder und die Angriffsziele der politisch motivierten Kri-
minalitét stellt sich wie folgt dar:



Deutscher Bundestag — 18. Wahlperiode

Drucksache 18/1344

l Ge 798 0 GL 108 9cl ¥99°L Jwesan
0 0 . 0 0 4 Ll 1ezjjod -
0 0 0 0 0 0 0 0 yosniwesnpue  —
0 0 0 0 0 0 0 L yoljpurajuapwialy  —
0 0 S 0 L 0 4 ol jejjeulwLySSeH  —
0 4’ 991 0 9 98 8 6Lz abnsuos-yiNd
0 L 2z 0 ol S 8 1ezijod -
0 0 0 0 0 0 0 0 yosniwesnpue  —
0 | 5 0 4 0 4 % yoljpurejuspwiely  —
0 | 0z 0 9 0 S ol jejjeulwLyYSSeH  —
0 14 Lol 0 0< I 9l 89 Japue|sny-MINd
0 € 14 0 4 Gl 70l Sjyo8i usbob uonejuoyuoy -
0 Ll 29 0 4 e 6el 1ezijod -
0 0 0 0 0 0 0 0 yosniwaspue  —
0 0 0 0 0 0 0 L yoljpurajuapwial)  —
0 0 0 0 0 0 0 4 jejjeulwLyYSSeH  —
0 vl 0S1 0 6 S ¥9 16€ syul-YINd
0 0 8l 0 8 6 0S Syul| usbeb uonejuoyuoy] -
0 0 14 0 0 4 6€ 1ezijod -
0 0 Gz 0 0 ol 0 €g yosniwesipue  —
L Z oLl 0 Ll 1€ 62 z8l yoljpurejuspwiel)  —
| 4 vl 0 Ll Gt 62 (R4 jejjeulwLySSeH  —
l S Ly 0 0¢ 60. 14 066 sjyva-MiNd
a|yajoq | uswyeu | abnyyoep | Joydo 9)z)9] Hw_hwm .a__(_mﬂwwuw Jwesabsul (rrLoz __._aka.uwwwnm_m._“,_m“ww
-}eH 494 | -dMel | -S9poL | <A | 46,4 | uonep | USIEHEAS uajyez abynepop

Gesamtherstellung: H. Heenemann GmbH & Co., Buch- und Offsetdruckerei, Bessemerstrae 83-91, 12103 Berlin, www.heenemann-druck.de
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft mbH, Postfach 10 05 34, 50445 Kdéln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de

ISSN 0722-8333



	Antwort
	Politisch motivierte Straftaten in Deutschland im März 2014 (Nachfrage zur Antwort der Bundesregierung auf Bundestagsdrucksache 18/1043)


